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Fachgruppe Klinische Psychologie in der Rehabilitation – Bericht 2025 

 

Die Fachgruppe Klinische Psychologie in der Rehabilitation blickt auf ein ereignisreiches Jahr 2025 

zurück, das ganz im Zeichen der Neuausrichtung der Rehafachtagung stand.  

Ausgangspunkt war ein Online-Meeting am 28. Januar 2025, zu dem neben der aktuellen 

Fachgruppenleitung auch ehemalige Leitungsmitglieder eingeladen wurden. In dieser offenen 

Runde wurden die bisherigen Herausforderungen des bisherigen Tagungsformats – 

insbesondere die sinkende Nachfrage und die organisatorischen Hürden einer mehrtägigen 

Präsenzveranstaltung in Erkner – kritisch reflektiert. Gemeinsam wurden neue Ideen entwickelt, 

wie die Fachgruppe künftig aktuelle Themen praxisnah und flexibel gestalten kann. 

Im Februar traf sich die Fachgruppenleitung in Hannover, um die gesammelten Impulse zu einem 

neuen, zukunftsorientierten Gesamtkonzept weiterzuentwickeln. Daraus entstanden zwei neue 

Formate, welche die Arbeit der Fachgruppe moderner, zugänglicher und praxisorientierter 

gestalten sollen: IMPULSE und REHA VOR ORT. 

Das Format IMPULSE umfasst kostenfreie, interaktive 90-minütige Online-Webinare zu aktuellen 

berufspolitischen und psychologischen Themen. Ziel ist es, diese Themen kompakt und 

niederschwellig zugänglich zu machen. Es gliedert sich in zwei Schwerpunkte 

1. Berufspolitischer Dialog – hier werden aktuelle Themen wie die Weiterbildungsordnung, 

berufspolitische Entwicklungen oder Schnittstellen zu anderen Berufsgruppen diskutiert. 

2. Psyche im Fokus – eine Reihe zu psychologischen und psychotherapeutischen Aspekten 

aus Theorie und Praxis. 

Das zweite neue Format, REHA VOR ORT, soll den direkten Austausch und die Vernetzung im 

Präsenzrahmen fördern. Es umfasst 

1. Symposien in Reha-Kliniken, bei denen Fachthemen in kompakter Form praxisnah 

beleuchtet werden, und 

2. das Future Forum, das gezielt den Dialog mit Studierenden an Hochschulen sucht, um 

den Berufseinstieg und die Perspektiven in der Rehabilitationspsychologie erlebbar zu 

machen. 

Bereits im Juni wurde das neue Konzept erfolgreich umgesetzt:  Der erste Berufspolitische Dialog 

zum Thema „Weiterbildung für Psychotherapeut:innen in Rehakliniken – Aktuelles zu 

Finanzierungsmöglichkeiten“ bot mit Beiträgen von Dr. Ulrike Worringen (DRV Bund) und Prof. 

Dr. Heiner Vogel (Psychotherapeutenkammer Bayern) eine informative und lebhafte Diskussion 

über die neuen gesetzlichen Entwicklungen zur Psychotherapeut:innenausbildung, über 
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Anerkennungsmöglichkeiten von Reha-Einrichtungen als Weiterbildungsstätten sowie über neue 

Optionen zur Refinanzierung des Engagements von Reha-Kliniken im Weiterbildungskontext. Die 

Veranstaltung stieß auf große Resonanz und zeigte den hohen Informations- und 

Austauschbedarf in diesem Themenfeld. 

Auch das Future Forum konnte 2025 erfolgreich umgesetzt werden. In Kooperation mit der 

Hochschule Magdeburg-Stendal besuchten Mitglieder der Fachgruppenleitung zum 

Semesterstart im Oktober die Studierenden der Studiengänge Psychologie in der Rehabilitation 

(B.Sc.) und Rehabilitationspsychologie (M.Sc.). In offener Atmosphäre wurden Einblicke in den 

Berufsalltag sowie die berufliche Perspektiven von Reha-Psycholog:innen gegeben und durch 

Videobotschaften erfahrener Kolleg:innen ergänzt. Der Austausch Der Austausch bot wertvolle 

Anregungen und machte das Interesse der Studierenden an der Arbeit in der Rehabilitation 

sichtbar. 

Im Herbst folgt nun die Premiere des zweiten IMPULSE-Formats Psyche im Fokus. Am 11. 

November 2025 referiert Dr. Sabine Waadt unter dem Titel „Vorsicht Zucker! Spezielle 

Psychotherapie bei Diabetes“ über psychologische Herausforderungen bei der Behandlung von 

Menschen mit Diabetes, das Zusammenspiel von Körper und Psyche sowie therapeutische 

Strategien zur Förderung von Motivation, Akzeptanz und Selbstfürsorge. 

Neben der inhaltlichen Arbeit befasste sich die Fachgruppenleitung auch mit der Frage, wie die 

Fachgruppe künftig digital sichtbarer werden kann. Hierzu wurden mögliche Werbemaßnahmen 

und die zielgerichtete Nutzung digitaler Plattformen zur Öffentlichkeitsarbeit mit Mitgliedern des 

Vorstands besprochen. 

Insgesamt war 2025 ein Jahr der Neuorientierung und des Aufbruchs. Mit den neuen Formaten 

IMPULSE und REHA VOR ORT wurde ein solides Fundament gelegt, das den Austausch zwischen 

Praxis, Wissenschaft und Berufspolitik stärkt und die Fachgruppe Klinische Psychologie in der 

Rehabilitation zukunftsorientiert aufstellt. Informationen zu kommenden Veranstaltungen 

werden rechtzeitig auf der Website der Fachgruppe veröffentlicht. 

Ein besonderer Dank gilt Heike Gilles von der Geschäftsstelle der Sektion für ihre engagierte 

Unterstützung bei der Umsetzung der neuen Konzepte. 

Wir freuen uns auf ein spannendes und inspirierendes Jahr 2026! 

 

Gina Sophie Scheiwe 

 


